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mühelos aufgedeckt werden. In ihren kontrastierenden Komponenten
enthält Meyers Werk die psychologischen Licht- und Schattenseiten des Lebens
im Exil.

1 Die Zitate aus «Die Hochzeit des
Mönchs» beziehen sich auf Bd. 12 von
C. F. Meyer. Sämtliche Werke. Historischkritische

Ausgabe. Besorgt von Hans Zeller
und Alfred Zäch (Bern: Benteli-Verlag,
1961). - 2 Wie Meyer in einem Brief an
Paul Heyse vom 12. November 1884
mitgeteilt hat, ging es ihm in «Die Hochzeit
des Mönchs» nicht darum, ein genaues
Porträt des grossen Dichters zu entwerfen,
sondern einfach eine typische Figur des
Mittelalters darzustellen. (Siehe editorischer

Bericht in C. F. Meyer. Sämtliche
Werke, Bd. 12, S. 251.) - 3 H. Stuart
Hughes. The Sea Change. The Migration of
Social Thought, 1930-1965 (New York,

Evanston, San Francisco, London: Harper
and Row, Publishers, 1975), S. 189. Laut
Hughes bekundet Freuds Mangel an
Illusionen in bezug auf die Menschheit eine
Vorwegnahme dessen, was Adorno in der
Isolation des Exils selbst erlebt hat. - 4 Auf
ähnliche Weise kann auch das Phänomen
des jüdischen Selbsthasses, wie es besonders
ausgeprägt bei Heinrich Heine, Karl Kraus
und Karl Weininger zu beobachten ist,
erklärt werden. - 5 Vgl. Klaus Jeziorkowski.
«Die Kunst der Perspektive. Zur Epik C. F.
Meyers, «Germanisch-Romanische Monatsschrift,

17 (1967), S. 398-416, dem ich
auch für mehrere andere meine Arbeit
befruchtenden Hinweise dankbar bin.
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Neuerscheinungen und Neuauflagen
im Francke Verlag Bern

Warum im Dialekt?
Interviews mit zeitgenössischen Autoren

Herausgegeben von W. Baur und Hans-Rüdiger Fluck
250 Seiten, Paperback ca. Fr. 45.-

Hans Wysling: Thomas Mann heute
Sieben Vorträge

128 Seiten, mit 4 Abbildungen. Paperback Fr. 24.-

Hans Bänziger: Frisch und Dürrenmatt
7., neu bearbeitete Auflage. 320 Seiten. Paperback Fr. 19.80

Die wichtigsten Ergänzungen sind die Kommentare zu Frischs
Teil, dem neuen Tagebuch, dem Dienstbüchlein, der Erzählung
Montauk und zu Dürrenmatts Der Sturz und Der Mitmacher.

Otto von Greyerz / Ruth Bietenhard :

Berndeutsches Wörterbuch
352 Seiten, Leinen. Subskriptionspreis bis 31.12. 76 Fr. 38-,
späterer Ladenpreis Fr. 45.-

Kurt von Steiger:
Schultheiß Nikiaus Friedrich von Steiger
(1729-1799)
Ein Leben für das Alte Bern

432 Seiten und 17 Tafeln. Leinen Fr. 38.-

Zu beziehen durch Ihre Buchhandlung
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